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Der Bauer Veit
Eine Fabel aus der Vorzeit

Beschluß
Ä8on Stunde an dachte Veit und seine Frau dar

auf wie sie das geborgte Geld am besten anwenden
könnten Veit kaufte Vieh und ein Stück Acker
dies bewirthschafteten sie im ersten Jahre so gut daß
sie im folgenden Jahre noch ein anderes dazu kaufen
konnten Den Gewinn von beyden legten sie im drit
ten Jahre aufs neue an um ihr Gütchen zu vergrö
ßern Es war ein besonderer Segen inRübezahls
Gelde denn alles was Veit unternahm gelang
ihm Am Ende des dritten Jahres als der Tag der

XXXI Jahrg 7 Zah
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Zahlung kam stand Veit deS Morgens früh auf
weckte Weib und Kinder sagte ihnen sie sollten ihre
beste Kleidung anziehen und zog auch selbst seinen
Sonntagsrock an Dann ließ er seinen Hans an
spannen nahm den schweren Geldbeutel worin Ka
pital und Zins schon abgezahlt war setzte sich mit
seiner ganzen Familie auf den Wagen und fuhr nach
dem Gebirge zu Als sie an einen Hohlweg kamen ließ
Veit halten stieg mit Frau und Kindern ab und
sagte Hans fahre du die Anhöhe hinan und warte
wir wollen zu Fuß durch das angenehme Thal gehen
und auf der andern Seile wieder zu dir kommen
DieFrau wunderte sich daß sie einen Umweg machen
sollten aber Veit sagte ihr mit wenigen Worten
ich habe das Geld nicht von deinem Vetter dort am
Ende des Thales wohnt der Vetter es ist Rübe
zahl Bey diesem Namen erschraken Alle denn
sie hatten viel Vöses von dem Geiste gehört Veit
rühmte ihn und suchte sie zu beruhigen aber ver
gebens sie stellten sich um ihn her wollten ihn zu
rückhalten und baten flehentlich er möchte umkeh
ren Indessen riß er sich mit Gewalt los und ging
fort Er fand den Felsen und das Gebüsch bald wie
der arbeitete sich durch und suchte den Eingang zu
der Höhle dieser war aber verschwunden Er klopfte
er klimperte mit dem Gelde er rief den Geist doch
der Geist ließ sich nicht hören und sehen Endlich sah

Veit sich genöthigt zurückzukehren Seine Frau
und seine Kinder freuten sich herzlich als sie ihn von
fern erblickten er aber war mißmuthig daß er sei
nen Zweck nicht erreicht hatte setzte sich nieder und
dachte nach was nun zu thun sey Es siel ihm ein

den
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den Geist bey seinem Spottnamen zu rufen wie das

vorige Mal Er that es Alle fingen aufs neue an
zu zittern und zu beben und ein Kind rief angstlich
dort dort hinter jenem Baume steht der schwarze
Mann Veit eilte hin sah aber nichts Kurz
alle Mühe den Geist herbey zu rufen war verloren
und sie mußten sämmtlich ihren Rückweg antreten
Indem sie gingen erhob sich ein sanfter Wind in den
Wipfeln der Bäume der die herbstlichen Blatter her
abschüttelte und sie vor sich hin trieb Die Kinder
hatten ihr Spiel damit und haschten darnach Eins
ward darunter ein Blatt Papier gewahr und lief hin
terher der Wind aber führte es immer weiter End
lich warf der Knabe seinen Hut darauf und so be
kam er es Freudig zeigte er seinen Fund dem Vater
Dieser schlug das zusammengelegte Blatt aus einan
der und erstaunte nicht wenig als er seinen Schuld
brief sah Das Blatt Papier war oben etwas ein
gerissen und darunter stand geschrieben zu Dank be

zahlt Mit Entzücken rief Veit Freuet euch
Unser Wohlthaler hat uns gesehen und gehört Er
weiß daß ich ehrlich bin und hat mir meine Schuld
geschenkt Hier ist die quittirte Handschrift

Nun setzten sie vergnügt ihren Weg fort und
kamen zu ihrem Fuhrwerk Als sie in den Wagen
stiegen sagte Veit zu seiner Frau wie wäre es
wenn wir heute noch deine geizigen Vettern besuchten

da wir schon auf der Hälfte des Weges sind Die
Frau war es zufrieden und so fuhren sie hin Veit
stieg vor dem Hause ab wo man ihn vor drey Jah
ren so hart abgewiesen hatte und klopfte an die Thür

Da kam ein ganz unbekannter Mann heraus von

2 dem
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dem sie erfuhren daß die reichen Vettern ausgewirth
schaftet und vor Kurzem Haus und Hof verlassen hät
ten und in die weite Welt gegangen wären Auf
diese Nachricht fuhren sie nach Hause zurück

Veit nahm immer mehr an Wohlstand zu
blieb aber auch redlich und arbeitsam und half Noth
leidenden nach Vermögen da er selbst erfahren halte
wie wohl es thut Hülfe in der Noth zu finden

Chronik der Stadt Halle

t Wohlthätigkeit
Aehn Thaler in Golde als die Summe der vor
läufig von einem Theil der Studirenden eingegange
nen Beyträge zu einem den Herren Dr Gesenius
und Dr Wegscheideram 3 Febr zu bringenden
aber wegen besonderer Verhältnisse auf den Wunsch
derselben unterbliebenen Fackclzuge, sind der
Redaction zur Versorgung hiesiger Armen mit Feu
rungsmaterial überliefert und an Herrn Stadtrath
Lehmann zu diesem Zwecke abgegeben worden
Wir danken den wohlthätigen Gebern für diesen Be
weis menschenfreundlicher Gesinnung auf das Herz
lichste Zugleich erhielten wir zu demselben Zwecke
4 Thlr ungenannt mit der uns nicht verständlichen
Bezeichnung vom ungelegten Eye welche eben
falls an Herrn Stadtrath Lehmann abgegeben wur

den Wagnih Hesekiel
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Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

47 Aür die Armen Beytrag zur Unterstützung
durch Braunkohlensteine von P M 2 Thlr

48 Herr Oekonom Hänert len ein wohl
bekannter Freund der Armen übergab für dieselben
zu Anschaffung von Holz 6 Thlr

Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde
Mehrere an Frau Wittwe Lchmann abgegebene milde

Gaben zur Unterstützung armer und kranker Familien wahrend
der strengen Kälte sollen im nächsten Stück angezeigt werden

8

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
Januar Februar 1830

a Gebohrne
Marienparochie Den i i Dec 1829 dem Maurer

gesellen Berger eine Tochter Auguste Rosine Pauline
Nr 2155 Den 28 dem Schneidermeister Rich

ter eine T Caroline Emilie Nr 128 Denzi
dem Juwelier Böhlau ein Sohn Neinhold Heinrich
Maximilian Nr 802 Den 14 Januar i8zc
dem Schuhmachermeister Schulze eine T Christiane
Friederike Nr 229 Den 15 dem Böttchermei
ster Vrandt eine Tochter Charlotte Eanlie Bertha
Nr 1546 Den 22 dem Schuhmachermeister

Baalß ein S Franz Christian Wilhelm Nr 761
Den 26 dem Briefträger Pönitsch ein Sohn

Julius Hermann Nr 866

z Moritz
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Moritzparochie Den 11 Januar dem Oekonomen
Luye in S Friedrich August Wilhelm g r 6z2

Den 19 dem Kaufmann Lehmann ein S Carl
Heinrich Conrad August Nr 4Y2 Den 2 Febr
ein unehel S Den 7 eine unchel T Nr 2186

Domkirche Den 6 Januar dem Kaufmann Poliy
eine Tochter Carolin Louise Emilie Nr 881
Den 1 Februar dem Speisewirth Stümpfe ein S
Nr 265

Neu markt Den 19 Januar dem VictualienhSndler
Reßler ine Tochter Johanne Rosine Christiane
Nr 1177 Den 2z ein unehel S Nr 1119

Glaucha Den r Februar dem Ziegeldeckergeftllen
Mende ine Tochter todtgebohren Nr 19Z0

t Getrauet
Marienpar 0 chie Den 7 Februar der Handarbeiter

Stephan mit I verehel gewes Mansfelv geb
Hansel

Glaucha Den 7 Februar der Strumpfwirker Aulm
ger mit I S verehel gewes Rase geb Schulze

c Gestorbene
Ulrichsparochi Den z Febr des Chausseewärters

lLmmer T Johann Rosine Friederite alt 1 M
z T Zahnen Den 6 des Oekonomen Lehn S
Carl Wilhelm alt 1 M 1 W Steckfluß

Moritzparochie Den 1 Februar der Kammmacher
Meister Rluge alt 61 I 10 M Brustkrankheit
Des Schuhmachergesellen Röke T Marie Henriette
Auguste alt z M 6 T Krämpfe Den 2 des
Zimmergesellen Schondorf Wittwe alt 70 I 1 M
6 T Altersschwäche Den 5 der Maurergeselle
Hassauer alt 6z I Geschwulst

Domkirche Den l Februar der Schneidermeister
Pflug alt 62 I i M 1 W Schwäch Des

Speise
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Speisewirths Stümpfe Sohn alt 6 Stunden
Schwäche Den 4 des Glasermeisters lvagner
Ehefrau alt 273 4M iW 2T hitziges Fieber

Hospital Den 6 Februar der Tuchmachermeister
märker alt 84 I Altersschwäche

Krankenhaus Den 5 Februar der Handarbeiter
Mcmhardr alt 6y I Altersschwäche

Neumarkt Den z Febr des Handarbeiters Albrecht
Ehchau alt 57 I Auszehrung

Glaucha Den l Februar des gewesenen Mühlen
besitzerS zu LandSberg Lange Wittwe alr 85 Jahr
Brand Des Ziegeldeckergesellen Mende T todtgeb

Den 5 des gewesenen Soldaten Voigr Wittwe
alt 48 Jahr Nervenschwäche

Herausgegebeu von H B Wagnitz uud Fr Hesekiel

Bekanntmachungen
Ein Frauenzimmer von 26 Jahren von guten El

tern sittlich und sorgsam erzogen wünscht zu Ostern d I
ein Unterkommen als Gehülfin in einer nicht zu großen
Wirthschaft oder als Pflegerin bejahrter Personen Sie
ist nichts weniger als zu Prätensionen geneigt auch bey
guter Behandlung mit einem mäßigen Gehalte zufrieden

Nähere Nachricht ertheilt gern
der Stadtrath T Krking in Halle

Zwey einzelne Damen suchen zu Ostern c eine Miethe
von z bis 4 auStapezirten Stuben nebst 2 Kammern und
Küche wo möglich in einem stillen Hause hierauf Ne
fiectir nde können das Nähere erfahren Leipziger Straße

Nr 298800 Thlr Cour liegen gegen pupillarische Sicher
heit zum Ausleihen bereit Wo erfährt man bey
Schuhmachermeister Hrn Pa x Nr 697



I4v Bekanntmachungen

Trostam Grabe einer verehrten Hingeschiedenen

Was senkst du dein Auge so thränenschwer
Was hüllst du die Seele in Schmerz

Hinauf zu den Sternen
Zu strahlenden Ferne

Erhebe das trauernde Herz

Dort weilt sie die Edle die hoch du geliebt
Von theuren Verklärten begrüßt

Willkommen Willkommen
Zm Lande der Frommen

Wo lohnend die Palme dir sprießt

So tönt s ihr entgegen im Jubelklang
Und lächelnd ein Seraph sich naht

Empfange die Weihe
Des Himmels du Treue

Gereift ist zur Erndte die Saat

Auf rosigem Fittig entschwebt sie mit ihm
Hin zu des Allliebenden Thron

Da schauet sie trunken
Zn Wonne versunken

Zur Rechten des Vaters den Sohn

Anbetend vernimmt sie des Nichters Spruch
Treu hast du vollendet den Lauf

Drum setz ich zum Lohne
Die schimmernde Krone

Des ewigen Lebens dir auf

O traure nicht Pilzer im Erdenthal
Blick auf zu den leuchtenden Höhn

Dort wirst du im Glänze
Geschmückt mit den Kranze

Des Sieges einst wieder sie sehn
Tl
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Einlavung zur Subscriprion auf
Bibliothek der wichtigsten neuern Geschichtswerke des

Auslandes in Uebersetzungen von einer Gesellschaft
deutscher Gelehrten unter Redaction des Hofr und
Prof Pölitz In monatlichen Lieferungen zu 20
Bogen jede Lieferung 1 Thlr

Conversations Lcxicon für Gebildete aus allen Stän
den vom Professor Oertel in Ansbach 4 Bände
oder 8 Lieferungen jede Lieferung 22 Sgr

Die das Nähere besagende Prospecte werden gratis aust

gegeben in derBuchhandlung des U aiscnhauscs in Halle

Geburts Trau und Sterbe Tabellen zu Kirchen
listen so wie auch Tabellen zum Boston Spiele sind wieder
vorräthtg in der Bäntsch schen Buchdruckerey

BarfüZerstraße Nr yi

Bekanntmachung
rvegen eines Lehrlings Ver Chirurgie

Ein junger Mensch von 14 Jahren von guter Er
ziehung gesittet und wohlgebildet gesund an Geist und
Körper wünscht die Chirurgie von Ostern d I ab zu

erlernenDie Herren Chirurgen welche gesonnen sind diesen
zu empfehlenden jungen Menschen in die Lehre zu nehmen
werden ersucht solches nebst den Bedingungen anzuzeigen

in dem Büreau des Dr tveidemann
Hall e am 2 Februar i8 zc

Ein Bursche von guter Erziehung welcher Lust hat
die Kammmacherprofession zu erlernen kann jetzt oder zu
Ostern in die Lehre treten bey

2l Paul Kammmachermeister
in der Mühlg asse Nr 10Z7

Mohntorten das Stück 1 Sgr z Pf sind von jetzt
an alle Tage frisch zu haben größere werden auf Bestel

lungen prompt besorgt bey
Gustav Rinck Conditor
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Lichte die sehr hell brenne Und weiß sind osserire

ich den Centner zu 19 Thlr 5 Pfund für i Thlr
das Pfund 5 Sgr z Pf

Carl Nerrcns Große Klausstraße
5 Pfund grünen ganz kleinbohnigen Kaffee von äu

ßerst feinem Geschmack für i Thlr 9 Pfund u 9 z Pfd
Carol Reis für i Thlr Z Maaß starken westind Ruin
für t Thlr feinsten Raffinade in Hut 8 Sgr fetten
Emmenthaler Schweizer und Limburger Käse frische
Sardellen so wie alle übrigen Materialwaarcn zu äußerst
niedrigen Preisen

Friede S onrag St einstraße Nr 182
Beste hellbrennende schneeweiße Lichte der Centner

19 Thlr für i Thlr A Pfund einzeln das Pfund
z Sgr z Pf so wie trockne Magdeburger Seife bey

Fr So trag
Marinirte Bratheringe das Dutzend 1 l Sgr rlilo

holl Heringe in bekannter Gut marinirte und farcirte
Herings von vorzüglich fchSnem Geschmack empfiehlt

Blürhner Alrt Markt
Seife und Ä ichre Verkauf

Gute Seife s 14 Thlr
Lichte s 19 Thlr das Pfund 5 Sgr 4 Pf bey

V oigr Klauestraße
Paganini Knaster k 5 Sgr
Cuba Knaster s 5 Sgr s
Chili Knaster s 5 Sgr Pfund
Knaster I s z5 Sgr

so wie einen sehr guten Aug en Schnupftabak 215 Sgr
das Pfund empfiehlt

Carl Merrens Große Klausstraße
Wir empfehlen besonders den Herren Klempnern

beste engl Bleche verschiedener Gattungen in Kisten
zu billigsten Preisen

Srahlschmidr und Rilian
Leipziger Slraße
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HausverkaufDas Haus in der Zänkergasse Nr 556 steht aus

frever Hand zu verkaufen es enthält z Stuben z Kam
mern z Küchen einen ausgewölbten Keller einen Holz
stall und Hofraum Kauslicbhaber melden sich in dem
Hause Nr 6 5 a n der Moritzkirche

In der Schmeerstraßs Nr 467 steht ein freundliches
Logis an eine stille Familie zu vermiethen

Drechslermeister Arayerr
Nr z6z große BrauhauSgasse sind 2 Stuben nebst

Kammern vorn heraus an stille Familien einzeln zu ver
miethen

In meinem Hause auf dem Steinwege Nr 1710
ist die obere Etage von Ostern an zu vermiethen

Wittwe Wecker
In dem Hause Nr 2 bz vor dem KlauSthore ist

ein hübsches Logis an eine stille Familie von jetzt oder
Ostern an zu vermiechen Auch ist daselbst eine Parthie
langes und krummes Roggen und Weitzenstroh zu ver
kaufen Halle den 10 Februar i kizo

Auf dem Ncumarkt nahe am Ulrichsrhor in Nr
iz4O ist ein LogiS pÄitei rc vorn heraus bestehend in
2 Stuben Küche Kammern und Zubehör ingleichen
1 Stube Kammer Küche nebst Zubehör in der zweyten
Etage hi nten heraus zu vermiethen

Es wird ein Platz zu pachten gesucht welcher sich
zur Torffabrikation eignet wenn auch ohne Gerüste
Nähere Nachricht ertheilt der Gastwirth U enveborn

Strohh of Nr 2052
Eine Köchin die gut kochen waschen und plätte

kann kann zu Ostern in einen anständigen Dienst kommen
Gesindevermietherin Llorenrine Drechsler

auf dem Ncu markt Nr 1292
Im Hofe des Uhdeschen Hauses am alten Markte

find gute eingemachte wie auch gebrannte rothe Rüben zu

haben Frau Trlemann
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Handlung Anzeige

Meinen geehrten Kunden zeige ich ergebenst an daß
ich das Geschäft meines verstorbenen Vaters des Glas
Händlers Jgnaz Alois Pallme übernommen und
ferner fortsetzen werde Von allen Sorten geschliffenen
Wein und Biergläsern Blumenvasen und dergleichen
habe ich jetzt eine schöne Auswahl und werde für billige
Preise und reelle Bedienung stets Sorge tragen Die
Restanten de Verewigten werden erinnert ihre noch rück
ständigen Neste spätestens bis zum 24sten dieses Monats
in Richtigkeit zu bringen widrigenfalls sie gerichtlich be
langt werden Halle am y Februar i8zo

2lnron Pallme Glashändler
in der großen Ulrichsstraße Nr 24

Geschäfts Veränderung halber werden die Waaren
in derGerlach schen Handlung Klausstraße am Grase
wege sehr billig ve rtauft

Schnell Tintenpulver
wodurch man gleich die schwärzeste Tinte hat empfiehlt
die Gerlachsche Handlung das Pack nebst Gebrauchs
zettel zu 2 Sgr

Ich zeige hiermit ergebenst an daß zur bevorstehen
den Redoute Charaktermasken wie auch Domino s bey
mir zu haben sind

L ach munv am Roland Nr 798
Daß bey mir immer fertige Schilfdecken hinter die

Betten und auch große und kleine Stuhl und Buden
decken zu haben sind zeige ich einem geehrlen Publikum

ergebenst an Fischermeister Lliysch
in den Weingärten Nr 1869

Wegen Besorgniß eines etwa baldigen hohen Wasser
standes sehe ich mich veranlaßt eine Quantität Mittel
und Doppel Zscherbener Schachtkohlenjreine eigner Be
darf billig zu verkaufen

Fr S charre auf dem Stro hhofe
Altes Zinn kauft der Zinngießer Simmer Schmeer

straße Nr 4L4
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Aecht englische Universal Glanzrvichse von
G FleerrvorOr in London

Diese schöne Glanzwichse welche von Herrn W A
Lampadius Könjgl Sächs Berg Commissionsrach
und Professor der Chemie in Freyberg vonHerrnNatorf
König Preuß Stadt Physikus in Berlin so wie auch
von Herrn John Hudson Chemiker in London einer
chemischen Prüfung unterworfen worden ist enthält laut
deren ertheilten Attesten nur solche Ingredienzien welche das
Leder weich und geschmeidig erhalten auch giebt sie ihm
mit wenig Mühe den schönsten Glanz in tiefster Schwärze
und da sie beym Gebrauch verdünnt wird so erhält man
das i6fache Quantum Sollten sich den Abnehmern be
merkte Eigenschaften nicht bewähren so ist man erbötig
das Geld ohne Widerrede zurück zu geben Das Com
missionslager davon ist für Weltin Herrn C Schreiber
undComp übergeben worden und bey demselben Büchsen

von Pfund zu 5 Sgr und von z Pfund zu 2j Sgr
nebst Gebrauchszettel stets zu bekommen

G Florey un in Leipzig
Hauptco mmissionair des Hrn G Fleetw 0 rdt in Lon don

Bey Unterzeichnetem stehen 25 bis zc Cntr bester
1826k Bayerscher Hopfen billigst zum Verkauf

H F Lehmann
AechreS durch Dampf präparirteS Gerstenmehl das

Pfund 8 Sgr ist bey mir zu haben

S A Miethe
im Laden unterm rothen Thurm und Neumarkt Nr 1128

Obst verkauf
Es sind noch bey mir gute Borsdorfcr Aepfel zum

Schmoren so wie auch gute Tischäpfcl von allen Sorten
im Gewölbe auf dem Markte Nr zy dem Nöhrkasien
gegenüber Schock und Korbweife um ganz billige Preise
zu haben Halle dw 12 Januar 18Z0

Oebster tN eikatt
Es steht ein gutes Klavier zu verkaufen in der Schmeer

straße Nr 487 eine Treppe hoch



146 Bekanntmachungen
Sonnabend den i z Februar giebt es zum Abendessen

Schöpsenbraten mit märkischen Nübchen und Rinderbraten

mit Sa l at bey weise im Apollogarten
Künftigen Sonntag als den 14 Februar ist Pfann

kuchenfest innGasthofe zur Stadt Cölln vorm Schicferthor

Daß Sonntag den 14 Februar bey mir Musik und
Tanzvergnügen ist zeige ich hierdurch ergebenst an und
bitte um geneigten Zuspruch

Ulilkelm Roch auf der Lücke
Sonntag den 14 Februar ist Pfannkuchenfest auch

ist frischer Wunderkuchen zu haben von 4 bis IO Uhr ist

Ta nz bey rveise im Apollogarien
Sonntag den 4ten Februar wird im Minrerschen

Gasthofe zu Neideburg ein Waffeltuchenfest ge
halten wozu ganz ergebenst einladet I G Rü hn e

Es wird Dünger zu kaufen gesucht Wo erfährt
man im Ludmigschen Hause am alten Markte Nr 544
eins Treppe hoch

Hucnon Künftige Mittwoch als den 17 Februar c
Nachmittags 2 Uhr sollen in dem im Nosenbaume belegenen
Aucrionslocale neue polirte Sopha s Nohrstühle Tische
einrhürige Kleiderschränke Bettstellen Zinn Kupfer
und Messing Kleidungsstücke Wäsche und Federbetten
öffentlich versteigert werden

Es werden noch zu jeder Zeit Sachen von hohem und
niederem Werth mit den dazu gehörigen Verzeichnissen
angenommen

Halle den y Februar l 8zo Holland
Eine mit der Viehwirthschaft vertraute und in Zu

bereitung guier Hausmannskost nicht unerfahrne Person
die über ihr treues Verhalten in frühern Verhältnissen
gute Beweise beybringen kann findet auf einem nahe ben
Hölle qelegenen Nittergute nächste Ostern Anstellung als
Wirthschaften Das Nähere ist in Nr 124 auf der
Barfüsierstraße 2 Treppen hoch zu erfahren
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Rciscgelegenkeir Ich mache hierdurch ergebenst be
kannt daß meine Wagen die auf Drucksedern gebaut sind
und sich überhaupt bedeutend verbessert haben noch immer
Montag und Donnerstag von Magdeburg nach Halle so
wie Mittwoch und Sonnabend von Halle nach Magdeburg
fahren Mitreisende wollen sich gefälligst in Halle im
Gasthof zum goldnen Ning und in Magdeburg
in der Schoppen st raße Nr z melden

Rerinba ch
Montag Mittwoch und Freyrag ist durch die gelbe

Kutsche Gelegenheit ach Leipzig und zurück bey
Ä i e b r ect t

Reiscgelegenheit Alle Dmistag und Freylag ist
Neisegelegenheit von Halle über Weißenfels nach Naum
bürg bey dem Lohnfuhrmann Lckcrr in der großen Klaus
straße Nr 88 es tSuuen auch kleine und große Packet
zu einigen Centnern mitgenommen werden auch geht eS
denselben Tag von Naumburg nach Halle zurück man
meldet sich im blauen Stern zu Naumburg

Den 5 und 17 Februar ist Gelegenheit nach Vcr
lin so wie auch nach Frankfurt an der Oder zu fahren beym
Lohnkutscher L rönin g in d e r Sch meerstraße Nr 710

Den 18 Februar ist Gelegenheit nach Berlin wozu
noch ein Packwagen zu 50 bis 6o Centner Fracht gegeben

wird Vogel Nachhansgasse Nr 2zi
Es wird eine einspännige oder leichte zweyspännige

halbverdcckte Chaise gesucht Wer eine solche zu verkau
fen hat melde sich am Steinthor Nr izzo bey

Sarilermeister

Schnee und Eis fährt billig weg
iLckerr am Klaucihor Nr 88y

Nächsten Sonnabend als den i z Februar ist im
Gasthofe zu den drey Königen ein ein und zweyspänni
ger Hainburger Wagen mit Verdeck so wie zwey ein
spännige Geschirre sämmtliches noch im besten Stande
zu verkaufen
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Mit tiefgebeugtem Herzen zeige ich den am zten

d M erfolgten schnellen Tod meiner guten unvergeß
lichen Frau iLUsaberh VictorieCarolinegeb Gedauer
allen nahen und fernen Freunden und Bekannten mit Ver
bittung lhnlnchmender Beileidsbezeugungen hierdurch er
gebenst an Nelben den 4 Februar 18zo

W Daniel Pastor
So eben ist fertig geworden

Kraft Dr F K, deutsch lateinisches Lexicon aus
den römischen Classikern zusammengetragen Zte Auf
lage 2r Theil gr 8 Leipzig SubscriptionspreiS
für beyde Theile 5 Thlr

womit nun das Werk geschlossen und zu haben ist in der
2öu ä kanvl NA des XVaisen Hauses

Anzeige Den bisherigen Subscrwenten der Lese
früchte für Unterhaltung und Belehrung zeigt unterzeich
nete Buchdruckerey ergebenst an daß dieselben vom 2osten
dieses Monats an in ihrem Verlag unter dem veränderten

Titel
Lesefrüchte für Stadt und Land

herauskommen werden Den Ersten jedes Monats
erscheint pünktlich ein Heft von vier Bogen stark nur
mit dem März Heft bittet man in dieser Hinsicht Nach
sicht zu haben da das Januar und Februar Heft sich
so sehr verspätet hat Der Inhalt besteht in Erzählun
gen Gedichten Beobachtungen an der Saale Anek
doten u s w

Der Preis eines Heftes ist nach wie vor 2 Sgr
wofür es auch Auswärtigen frey geliefert wird Drey
Hefte bilden einen Band Beyträge an Manu
skripten die der Tendenz des Blattes entsprechen wer
den dankbar angenommen von der

buchdruckerey von Heinr Ruff jun
Halle den 12 Februar 18Z0

In Oberglaucha in der Schützengasse Nr 8Z7
steht eine Klafter Obstbaumholz zu verkaufen
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